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Einführung  

Oppeln ist die Hauptstadt der Woiwodschaft Oppeln. Einmal im Jahr wird sie jedoch zur Hauptstadt des polnischen 
Liedes. Das Nationale Festival des polnischen Liedes, das seit den 1960er Jahren in Oppeln veranstaltet wird, prägt das 
Bild der Stadt und ist fest in ihrer Identität verankert. Nicht umsonst ist der neue Werbeslogan der Stadt: „Przebojowe 
Opole” (dt. Hit-Oppeln) direkt auf diese Traditionen verweist.

Die Opppelner Musiktradition gab den Anstoß zur Gründung des Museums des polnischen Liedguts - der einzigen 
Einrichtung dieser Art in Polen. Es ist ein Zentrum für Informationen über das polnische Lied von den 1920er Jahren bis 
heute. Neben einer reichhaltigen Sammlung von Erinnerungsstücken gibt es für Besucher Musikwände, Kabinen zur 
Aufnahme von Liedern und virtuelle Anproberäume.  

 Oppeln ist eine der ältesten Städte Polens. Im Jahr 2017 feierte sie den 800. Jahrestag ihrer Gründung. Historische 
Reichtümer sind hier hinter jeder Ecke der historischen Bürgerhäuser und in den engen Gassen der Altstadt versteckt.  
Ein Symbol der Oppelner Vergangenheit ist der Piastenturm aus dem 14. Jahrhundert, der als Wachturm für die Ritter 
diente. Heute befindet sich in seinem Inneren eine Multimedia-Ausstellung über die Geschichte von Oppeln, und von 
der Spitze aus kann man das Panorama der Stadt bewundern.

In Oppeln kann man sich eine Auszeit von der Hektik der Stadt nehmen und der Natur lauschen. 
Die grüne Lunge der Stadt sind die in der Oder gelegenen Inseln Bolko und Pasieka. Hier 
befindet sich eine der größten Touristenattraktionen - der Zoologische Garten  - mit vielen 
Tierarten.

Oppeln ist eine Stadt, die es wert ist, besucht und kennengelernt zu werden. 
Unabhängig von der Jahreszeit beeindruckt sie durch ihre einzigartige Atmosphäre, 
ihre Architektur und die Gastfreundschaft ihrer Bewohner. In Oppeln wird jeder se-
inen eigenen Rhythmus spüren.
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